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Pressemitteilung 

 

Gezeitenkonzert im Radio 

NDR Kultur sendet Aufzeichnung des Gipfelstürmerkonzerts in der Ludgerikirche Norden 

 

Am Sonntag, 27. Juli, sendet NDR Kultur von 13 bis 15 Uhr das Gezeitenkonzert mit Frank Raschke, 
der Mecklenburgischen Bläserakademie und Gregor Witt. Das Gipfelstürmerkonzert wurde am 18. 
Juni in der Ludgerikirche Norden aufgezeichnet. 

 

Das Konzert beginnt mit Felix Mendelssohn Bartholdy an der berühmten Arp-Schnitger-Orgel. Es 
folgt Richard Strauss’ Sonatine für Bläser F-Dur mit dem launischen Untertitel „Aus der Werkstatt 
eines Invaliden“. Dieses 1943 entstandene Spätwerk gibt einen tiefen Einblick in die kreative 
Schaffenswelt des Komponisten. Strauss, neben seinen Opern bekannt für meisterhaft 
instrumentierte Orchesterkompositionen, zeigt hier auch im kleineren Rahmen eine prächtige 
Palette der Klangfarben. 

 

Im Anschluss erklingt die Ouvertüre in D-Dur von Emilie Mayer. Die Komponistin wurde zu 
Lebzeiten als „weiblicher Beethoven“ tituliert. Denn sie schrieb im Gegensatz zu den meisten 
anderen Komponistinnen auch Sinfonien und andere großformatige Werke. Ihre Ouvertüre zeigt 
eindrucksvoll, dass ihr Schaffen zu Unrecht lange vergessen war. 

 

Den Abschluss der Sendung bildet die Suite „Streetmusic-Scenes from Klein-Paris“ von Frank 
Raschke, der darin auch selbst als Solist am Akkordeon zu hören ist. Mit dieser Suite entführt 
Raschke das Publikum mit beschwingten, jazzigen Klängen in die Straßen von Leipzig, das er als 
Klein-Paris bezeichnet. 

 

 

Zur Sendungsankündigung beim NDR: 

https://www.ndr.de/kultur/programm/index.html;?date=2025-07-27 

https://www.ndr.de/kultur/programm/index.html;?date=2025-07-27


 
 
 
 

18. Juli 2025 
 
PRESSEMITTEILUNG 
 
 

2 
 

 

Foto: Karlheinz Krämer. Gregor Witt dirigiert die Mecklenburgischen Bläserakademie in der 
Ludgerikirche Norden. 
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